
MER HEI E VEREIN Argovia Stars Ladies 

Frauenpower auf dem Eisfeld 
Nach acht Jahren haben die 
Argovia Stars wieder ein 
Frauenteam - das einzige im 
Kanton. Ihre Heimspiele tra-
gen sie im Wettinger Tägi aus. 

Wer bei Eishockey nur an Männer 
denkt, sollte das «Tägi» in Wettingen 
besuchen, wenn es heisst: «Let's go, 
Argovia Stars». Hier rocken die 
Frauen in weissen Trikots mit dem ro-
ten Stern das Haus. Frauenteams ha-
ben bei den Argovia Stars eigentlich 
Tradition. Doch nachdem die letzte 
Equipe aufgelöst worden war, däm-
merte diese Tradition acht Jahre lang 
im Dornröschenschlaf. Seit diesem 
Herbst strahlen die Argovia Stars La-
dies wieder. Weil sich die Frauen des 
SC Reinach aus der Meisterschaft zu-
rückgezogen haben, sind die Argovia 

Stars nun das einzige Frauenteam im 
Kanton Aargau. 

Während die neu formierte Mann-
schaft beim Saisonstart in Schaffhau-
sen noch knapp mit 4:6 unterlag, be-
wies sie im ersten Heimspiel gegen 
den HC Luzern am Sonntagabend ihre 
Klasse. Für dieses besondere Eröff-
nungsspiel erschien das Team in den 
roten Tägi-Trikots auf dem heimi-
schen Eis. Im Lauf des Abends fanden 
die «Ladies» immer besser ins Spiel. 
Nach einem ausgeglichenen Drittel 
zogen sie im Mitteldrittel davon und 
gaben den Sieg nicht mehr aus der 
Hand: Sie beendeten das erste Heim-
spiel nach acht Jahren Pause mit 
einem 6:2-Sieg. Der Jubel war gross! 
Trotz dieses Erfolgs wünschen sich 
die «Ladies» mehr Mitspielerinnen. 
Neben zwölf Stammspielerinnen sind 
vier Talente dabei, die nach Möglich-
keit mitziehen. Die jüngste Spielerin 

hat Jahrgang 2011, die älteste «Lady» 
wurde 1984 geboren. Manche Spiele-
rinnen bei den Argovia Stars stehen 
seit dem Alter von vier Jahren auf dem 
Eis, andere haben erst vor acht Wo-
chen mit Eishockey begonnen. Eine 
ideale Kombination für junge Spiele-
rinnen, um von den älteren Akteurin-
nen zu lernen. Aber auch Neueinstei-
gerinnen sind willkommen und kön-
nen von den erfahreneren Spielerinnen 
Tricks lernen. Im Vordergrund steht 
vor allem, Spass an dieser schnellen 
und taktischen Sportart zu finden. 
Ein Probetraining bei den Argovia 
Stars Ladies ist jederzeit möglich. 
«Wir würden uns freuen, wenn wir die 
eine oder andere Spielerin für unse-
ren Sport begeistern könnten», sagt 
Argovia-Stars-Präsident Thomas 
Brand aus Würenlos. RS 

argoviastars.ch/ladies 

6:2-Sieg im ersten Heimspiel seit 2014: Argovia Stars Ladies bild:zvg|samiramazzotta 

MER HEI E VEREIN 

Die Rubrik ist - in Anlehnung an 
den bekannten Song von Mani 
Matter- eine Hommage an all die 
vielen Vereine der Region. Sind 
auch Sie Mitglied eines tollen 
Vereins, den wir hiervorstellen 
dürfen? Schreiben Sie uns an 
redaktion@effingermedien.ch. 

MER HEI E VEREIN: Argovia Stars Ladies

Frauenpower auf dem Eisfeld
Nach acht Jahren haben die 
Argovia Stars wieder ein 
Frauenteam – das einzige im 
Kanton. Ihre Heimspiele tra-
gen sie im Wettinger Tägi aus.

Wer bei Eishockey nur an Männer
denkt, sollte das «Tägi» in Wettingen
besuchen, wenn es heisst: «Let’s go,
Argovia Stars». Hier rocken die
Frauen in weissen Trikots mit dem ro-
ten Stern das Haus. Frauenteams ha-
ben bei den Argovia Stars eigentlich
Tradition. Doch nachdem die letzte
Equipe aufgelöst worden war, däm-
merte diese Tradition acht Jahre lang 
im Dornröschenschlaf. Seit diesem
Herbst strahlen die Argovia Stars La-
dies wieder. Weil sich die Frauen des
SC Reinach aus der Meisterschaft zu-
rückgezogen haben, sind die Argovia

Stars nun das einzige Frauenteam im 
Kanton Aargau.

Während die neu formierte Mann-
schaft beim Saisonstart in Schaffhau-
sen noch knapp mit 4:6 unterlag, be-
wies sie im ersten Heimspiel gegen
den HC Luzern am Sonntagabend ihre 
Klasse. Für dieses besondere Eröff-
nungsspiel erschien das Team in den
roten Tägi-Trikots auf dem heimi-
schen Eis. Im Lauf des Abends fanden 
die «Ladies» immer besser ins Spiel.
Nach einem ausgeglichenen Drittel
zogen sie im Mitteldrittel davon und
gaben den Sieg nicht mehr aus der
Hand: Sie beendeten das erste Heim-
spiel nach acht Jahren Pause mit
einem 6:2-Sieg. Der Jubel war gross!
Trotz dieses Erfolgs wünschen sich
die «Ladies» mehr Mitspielerinnen.
Neben zwölf Stammspielerinnen sind 
vier Talente dabei, die nach Möglich-
keit mitziehen. Die jüngste Spielerin

hat Jahrgang 2011, die älteste «Lady» 
wurde 1984 geboren. Manche Spiele-
rinnen bei den Argovia Stars stehen
seit dem Alter von vier Jahren auf dem
Eis, andere haben erst vor acht Wo-
chen mit Eishockey begonnen. Eine
ideale Kombination für junge Spiele-
rinnen, um von den älteren Akteurin-
nen zu lernen. Aber auch Neueinstei-
gerinnen sind willkommen und kön-
nen von den erfahreneren Spielerinnen
Tricks lernen. Im Vordergrund steht
vor allem, Spass an dieser schnellen
und taktischen Sportart zu finden.
Ein Probetraining bei den Argovia
Stars Ladies ist jederzeit möglich.
«Wir würden uns freuen, wenn wir die 
eine oder andere Spielerin für unse-
ren Sport begeistern könnten», sagt
Argovia-Stars-Präsident Thomas
Brand aus Würenlos.  RS
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MER HEI E VEREIN

Die Rubrik ist – in Anlehnung an 
den bekannten Song von Mani 
Matter – eine Hommage an all die 
vielen Vereine der Region. Sind 
auch Sie Mitglied eines tollen  
Vereins, den wir hier vorstellen 
dürfen? Schreiben Sie uns an  
redaktion@effingermedien.ch. 
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